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aben sich die Sigmund-Freud-Vorlesungen letztes Jahr der Gier 
und dem Neid gewidmet – Affekte, mit denen die Psychoanaly-

se sich besonders ausgiebig beschäftigt hat –, so wenden sie sich 
nun jenen fünf »Lastern« zu, die den Reigen der sieben Todsünden 
vervollständigen: Hochmut, Zorn, Trägheit, Wollust und Völlerei ste-
hen im Fokus der Untersuchungen des Jahres 2026.

Wie können wir die früher als Todsünden bezeich-
neten Affekte und das Grauen vor ihnen heute 
beschreiben und verstehen? Wie nennen wir sie 
heute? Gibt es charakteristische Konstellationen, 
in denen sie sich manifestieren? Wie stellt sich 
der klinische Umgang mit ihnen dar? Besitzen sie 
tatsächlich ein jeweils spezifisches destruktives 
Potenzial? Und wenn ja, worin besteht es, wie 
manifestiert es sich auf der persönlichen und auf 
der kollektiven Ebene?
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acht als Fähigkeit, andere dem eigenen Wil-
len zu unterwerfen oder sie dazu zu bringen, 
sich so zu verhalten, ja sogar so zu denken, 

wie man selbst es möchte, ist eines der unzugänglichs-
ten Phänomene der Psychologie. Von der Psychoanalyse 
selten und von Sigmund Freud nie explizit thematisiert, 
ist ihre enge Verbindung mit unserem Triebleben den-
noch offensichtlich. Abstrakter als die Gewalt, subtiler 
und gleichzeitig zwingender als diese, haftet der Macht 
auch etwas Geheimnisvolles an, das gern mit dem Wort 
»dämonisch« umschrieben wird – und mit diesem Attri-
but ebenfalls den triebhaften Ursprung ahnen lässt. So 
führt uns die Beschäftigung mit der Macht mitten in die 
Psychoanalyse hinein. 

Mit Beiträgen von Elisabeth Brainin, Karl Fallend, Franz Huber, 
Esther Hutfless, Thomas Jung, Fritz Lackinger, Anna Leszczynska- 
Koenen, Eveline List, Ti Liu-Madl, Fridolin Mallmann, Bernd 
Nitzschke, Klaus Posch, Angelika Purkathofer, Judith Ransmayr,  
August Ruhs, Christian Schacht, Elisabeth Skale, Samy Teicher, 
Wolfgang Till.
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ie Sigmund-Freud-Vorlesungen widmen sich in  
diesem Jahr zweien der sogenannten »Sieben Tod-
sünden«, einem Kanon von Affekten, die eine 

Stigmatisierung als besonders verabscheuungswürdig und 
gefährlich erfahren haben. Im Konkurrenzkampf der neo-
liberalen Leistungsgesellschaft hingegen sind Neid, Gier und 
auch (Ehr-)Geiz zu wichtigen Triebfedern und sogar wert-
vollen »Skills« geworden. Am Neid mit seinen Spielarten 
und  Nuancen entzündeten sich in der Psychoanalyse grund-
legende Diskussionen und ebenso große Differenzen. In 
diesem Band werden Geschichte, Konzepte, innerpsychische 
Auswirkungen, klinische Schwierigkeiten und gesellschaft-
liche Implikationen der Gefühle »Neid« und »Gier« (eng 
verwandt mit Habgier, Habsucht, Geiz) untersucht.  

Mit Beiträgen von Moira Atria, Georg Augusta, Daniel Barth,  
Ulrike Benal, Simon Delacher, Claudia Frank, Christine Garfath,  
Liana Giorgi, Rainer Gross, Beate Hofstadler, Ulrike Kadi, Andreas  
Mittermayr, Franz Oberlehner, Wolfgang Oswald, Dominik Rainer, 
Andreas Rechling, Leonie Rosner, Hemma Rössler-Schülein
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